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Hühnermoor | Wanderweg durch Marienfeld

regionaler Wanderweg

Das Hühnermoor, Relikt einer 4.000 Jahre alten Hochmoorlandschaft.  - © Stadt Harsewinkel

Tourdaten:


leicht

Schwierigkeit


7,1 km
Distanz


1 h 43 min

Dauer


5 m

Höhenmeter
(aufsteigend)


5 m

Höhenmeter
(absteigend)


70 m

Höchster Punkt


65 m

Niedrigster Punkt

Empfohlene Jahreszeiten:

JAN FEB MRZ APR MAI JUN

JUL AUG SEP OKT NOV DEZ

Der Rundwanderweg führt vom Kloster Marienfeld durch das nahegelegene
gleichnamige Naturschutzgebiet zum Heimatmuseum und zurück.

Das Hühnermoor ist das einzige noch erhaltene Hochmoor im Kreis Gütersloh
und hat eine herausragende Bedeutung als Rückzugsraum für die typische
Moorvegetation. Seltene Tiere und Pflanzen haben hier ihre Heimat. Im zentralen
Hochmoorbereich findet man große Flächen mit Torfmoos-Schwingrasen, Bulte
aus Wollgräsern, die Moosbeere, Glockenheide und Rundblättrigen Sonnentau.
Die Moorlandschaft umgibt auch häufig etwas Mystisches. So heißt es, dass Abt
Johannes Rulle auch drei Jahrhunderte nach seinem Tod keine Ruhe findet und
sein Geist bei Sonnenuntergang aus dem Moor emporsteigt.

Im Heimatmuseum wird ländliche Vergangenheit bewahrt: Neben mehreren
landwirtschaftlichen Großgeräten ist auch eine bäuerliche Küche aufgebaut.

Bewertungen:
      Panorama

Adresse:
33428 Harsewinkel

Autor:
Markus Wiegert
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Die Handwerksgeschichte des Klosterdorfes wird anhand der Ausstellungstücke
nacherzählt.

Mit dem "Miärgenfeldschken Heimatgoaden" am Weg erinnert der Gärtner
Sonnberger an den Böhmerwald und die Vertriebenen nach dem zweiten Weltkrieg
und mahnt damit für den Frieden in Europa.

Merkmale:
Informationen
Familienfreundlich, Einkehrmöglichkeit, Rundweg

Startpunkt:
Kloster Marienfeld

Zielpunkt:
Kloster Marienfeld

Wegbeschreibung:
Der Wanderweg ist durchgängig mit dem rot-weißen Markierungszeichen
"Hühnermoor" gekennzeichnet.

Sicherheitshinweise:
Bitte bleiben Sie im Naturschutzgebiet Hühnermoor auf den Wegen.

Ausrüstung:
Festes Schuhwerk ist wichtig, Stichempfindliche schützen sich im Moorbereich
mit Spray und Ähnlichem vor den Mücken.

Tipp des Autors:
Mit einem Besuch im "Café im Hühnerstall" des Heimatmuesums stärken Sie sich
für den Rückweg.

Anfahrt:
Start am Kloster Marienfeld (Adresse für Navigationsgeräte: Klosterhof 13, 33428
Harsewinkel)

Parken:
Rund um den Klosterhof stehen reichlich kostenlose Parkplätze zur Verfügung.

Öffentliche Verkehrsmittel:
Buslinie 71, Haltestelle 'Marienfeld Bahnhof'

Immer wissen, was fährt: Die Schlaue Nummer für Bus und Bahn in NRW: 01806
504030

Organisation:
Stadt Harsewinkel
http://www.harsewinkel.de/

QR-Code scannen und diese Seite offline
speichern, mit Freunden teilen und mehr.

https://s.et4.de/MRHBd

Quelle: destination.one

ID: t_100256139

Zuletzt geändert am 12.04.2024, 10:05
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(20 Cent/Verbindung aus dem Festnetz sowie maximal 60 Cent/Verbindung aus
den Mobilfunknetzen.)

Literatur:
Faltblatt "Der Prälatenweg + Neue Rundwege", erhältlich bei der Stadt
Harsewinkel, sowie der Gemeinde Herzebrock-Clarholz

Weitere Infos / Links:
www.harsewinkel.de

www.erfolgskreis-gt.de

www.teutoburgerwald.de

Wollgrasblüte im Hühnermoor - © Foto: E. Möllenbrock, Marienfeld

Hühnermoor zur Wollgrasblüte - © Foto: I. Westerbarkei
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Ehemaliges Kloster Marienfeld: Abteikirche - © Stadt Harsewinkel

Hühnermoor Markierungszeichen - Logo - © Stadt Harsewinkel Das Heimatmueseum am Hühnermoor in Marienfeld - © Rainer Lohde, Stadt Harsewinkel


